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meisten seiner Abhandlungen ausgestattet sind. .Sein 
Erstlingswerk, die in Gemeinschaft mit seinem Bruder 
Ma r i o  L e s s o n a  herausgegebene „Monografía clei 
Limacidi Italiani“, wies der Nacktschneckenkunde 
ganz neue Wege. Die Systematik unserer Schnegel 
wird darin zum ersten Male auf anatomischer Basis 
begründet, und er hat auch in zahlreichen späteren 
Publikationen sich mit Erfolg bemüht, dieses Gebiet 
weiter auszubauen und zu fördern. Wir verlieren in 
ihm einen liebenswürdigen Menschen und scharfblick
enden Systematiker, dem wir neben S i mr o t h  die 
größten Fortschritte in der Kenntnis der Nackt
schnecken verdanken. Seine Leistungen sichern ihm 
ein ehrenvolles Andenken bei allen Freunden unserer 
Wissenschaft. P. Hesse .

Zusatz zu
Büttner,  K., Die Land» und Süßwassermollusken 

der Insel Langeoog.
Heft 2/3, LV1.

Bei einer nochmaligen genauen Durchsicht der 
Vallonien ergab sich, daß außer 21 Stück Vallonia pul- 
chella Müll,  noch 8 Stück Valí, excéntrica S t e r k i  da
bei sind neben 25 Stück Voll, costata Müll.

Vallonia excéntrica ist neu für Langeoog und die 
gesamten ostfriesischen Inseln. Die Anzahl der Arten 
für Langeoog erhöht sich also auf 13, die der für L. 
neuen Arten auf 8.

Berichtigungen.
In H. Mode l l ,  Neue Wege der Najaden- 

forschung, Heft 1, LVI, S. 50, muß es heißen; 
U. tumidus-solidus Z e 1. statt compressus Z e 1.



Bei den Synonymen dieser Rasse ist U. flavus Z e 1. 
zu streichen, dafür V corrosus Zel.  und V. zelebori Par r .  
einzusetzen.

In W. A. L i n d h o I m , Ueber einige Chondrula- 
Arten aus dem Kaukasus-Gebiete, und Ueber 
Sphaerium scaldianum Auct. und Sph. ulicnyi 
West., Heft 6, LV, 1923 ist zu verbessern
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Literatur.
Schmitt, Cornel. Spitzhorns Abenteuer in Tümpelhausen (Er

lebnisse einer Wasserschnecke) Freising, Verlag Dr. Datterer 
& Comp. 1922. 104 S.

Das Buch wendet sich an naturwissenschaftlich interessierte 
Eiwachsene und die reifere Jugend. S c h m i t t  schildert das 
Leben und Treiben in einem Tümpel in allgemeinverständlicher, 
unterhaltender, oft humorgewürzter Erzählung, die sehr wirksam 
durch die gut gelungenen Zeichnungen in Holzschnittart von 
L o r e n z  auf Randleisten und Vollbildern ergänzt wird. (Zu 
tadeln ist nur, daß die gute Abbildung eines Arion empiricorum 
als Limax bezeichnet ist). Hauptsächlich wird die Biologie der 
Süßwasserschnecken treffend behandelt (Succinea, Limnaea, Physa, 
Planorbis, Paludina, Valvata) doch werden auch die wichtigsten 
Landschnecken bei einem Ausflug der Succinea dblonga mit er
wähnt. Eine Fülle von wichtigsten biologischen Tatsachen wird
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